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Unser neues Ehrenmitglied
Laudatio:
Die Sektion Bern SAC ernennt EDUARD MERZ für seine
50jährige Tätigkeit in der Bibliothekskommission und für sein
erfolgreiches Wirken als Hüttenchef und Architekt der Gauli-,
Windegg- und Trifthütte zum Ehrenmitglied.

Bern, den 18. November 1972

Bibliothekzuwachs 1972
Bern Kanton. Naturschutzverordnung

vom 8. Febr. 1972. 8°, 13 S. Bern
1972. D 6760

Berner Heimatbücher Nr. 13, 14, 15.
Bauernmalerei. Von Christian Rubi.
8°, 32 S„ mit 32 Tafeln. Bern 1971. D 6752

Berner Heimatbücher Nr. 110.
Aarberg. 8°, 56 S., mit Bildern. Bern
1971. D 6758

Berner Heimatbücher Nr. III. Gerzensee.

Von Franz Vollenweider. 8°, 72 S.,
mit Bildern. Bern 1972. D 6772

Berner Heimatbücher Nr. 112.
Zweisimmen. Von Bernhard Ryser. 8°,
56 S., mit Bildern. Bern 1972 D 6773

Bonatti Walter. Grosse Tage am Berg.
8°, 182 S., mit Bildern. Rüschlikon
1972. A 6769

Dumler Helmut. Marmolada. 8°, 186 S.,
mit Bildern. Salzburg 1972. A 6766

Heckmair Anderl. Mein Leben als
Bergsteiger. 8°, 200 S., mit Bildern. München

1972. A 6768
Herman Karel. Deutsch-tschechisches

Wörterbuch für Bergsteiger. 8°,
432 S. Prag 1971. A 6761

Herrligkoffer Karl M. Kampf und Sieg
am Nanga Parbat. 8°, 143 S., mit
Bildern. Zürich, 1971. A 6753

Jahrbuch des Österreichischen
Alpenvereines 1971. 8°, 220 S., mit Bildern
und Karte: Totes Gebirge, 1:25 000
Mitte. Innsbruck 1971. Z 6757

Jahrbuch vom Thuner- und Brienzer-
see 1971. 8°, 111 S., mit Bildern.
Interlaken 1971. D 6754

Katz Richard. Ein Bummel um die
Welt. 8°, 280 S. Erlenbach 1957. R 6770

Kissling Esther. In Bergnot am Schattig
Wichel. 8°, 173 S., mit Bildern.
Aarau 1967 B 6749

Lehrerschaft des Amtes Burgdorf.
Heimatbuch Krauchthal-Thorberg. 8°,
482 S., mit Bildern. Burgdorf 1971. D 6747

Maestri Fernada e Cesare. Duemila
metri della Nostra Vita. 8°, 171 S.,
mit Bildern. Milano 1972. A 6776

Mariner Wastl. Das Bergseil. 8°, 126 S.,
mit Bildern. München 1969. A 6774

Munter Werner. Moderne Seilsicherung

in der Experimentierphase. 8°,
24 S. Bern 1971 A 6756

Schumann Walter. Bestimmungsbuch
Steine und Mineralien. 8°, 227 S.,
mit Bildern. München 1972. D 6759

Schweizer Heimatbücher Nr. 154. Rigi.
Von Willy Zeller. 8°, 60 S., mit
Bildern. Bern 1971. D 6748

Schweizer Heimatbücher Nr. 160.
Zermatt. Von Walter Schmid. 8°, 56 S.,
mit Bildern. Bern 1972. D 6767

Schweiz. Stiftung für Alpine Forschung.
Festschrift 1939-1970. 8°, 159 S., mit
Bildern. Zürich 1972. A 6765

Schweiz. Unfallversicherungsanstalt
Luzern. Skiunfälle und ihre Verhütung.

8°, 23 S., mit Bildern. Luzern
1969. S 6763

Section Chasseron CAS. Club Alpin
Suisse Section 1897-1972. 8°, 19 S.,
mit Bildern. Fleurier 1972. J 6751

Section Moléson CAS Fribourg.
Centenaire de la Section Moléson du
Club Alpin Suisse. Fribourg 1871 à
1971. 8°, 102 S., mit Bildern. Fribourg
1972. J 6762
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Sektion Am Albis SAC. Festschrift zum
75jährigen Bestehen 1897-1972. 8°,
127 S., mit Bildern. ASfoltern a. A.
1972. J 6764

Sektion Bachtel SAC. Das Zürcher
Oberland. Festschrift zur Hundert-
jahrfeier. 8°, 106 S., mit Bildern.
Wetzikon 1971. J 6750

Robé Udo. Berner Oberland und Staat
Bern. 8°, 520 S. Bern 1972. D 6775

Wallner Ernst. Der Einfluss der
Umlenkkante auf das Bergseil. 8°, 12 S.,
mit Bildern. Wien 1958. A 6771

Winterbericht des Eidg. Institutes für
Schnee und Lawinenforschung Weiss-
fluhjoch-Davos, Nr. 34. Schnee und
Lawinen im Winter 1969/70. 4°,
187 S., mit Bildern. Bern 1971. D 6755

Gebirgsführer

Schweiz
Clubführer durch die Walliser Alpen.

Bd. II. Von Col Collon zum Theodul-
pass. 8°, 343 S., mit Routenskizzen.
Zürich 1971. F 2357

Flaig Walter. Kleiner Silvretta- und
Höhenwegführer. 8°, 136 S. mit
Bildern, Routenskizzen, Panoramen u.
Karte. München 1972. F 2378

Hochgebirgsführer durch die Berner
Alpen. 5. Aufl. Bd. II : Gemmi-Pe-
tersgrat. 8°, 128 S., mit Routenskizzen.

Bern 1971. F 2313
Hochgebirgsführer durch die Berner

Alpen. 4. Aufl. Bd. III: Bietschhorn-
Lötschentaler-Breithorn-Nesthorn-
Aletschhorngruppe. 8°, 191 S., mit 38
Routenskizzen. Bern 1972. F 2355

Schweizer Alpen-Club CC. Neutouren
1970. 4°, 44 lose Blätter mit
Aufstiegsrouten. Bern 1972. 2315

Schweizer Alpen-Club CC. Neutouren
1971. 4°, 50 lose Blätter mit
Aufstiegsrouten. Bern 1972. F 2316

Ausland
Frass Hilde. Die schönsten Klettersteige

der Dolomiten. 8°, 144 S., mit
Bildern, Routenskizzen u.
Übersichtskarte. München 1972. F 2377

Groth Heinz. A. V. Führer: Lechtaler
Alpen. 8°, 458 S., mit Bildern,
Panorama, Routenskizzen und
Übersichtskarte. München 1972. F 2379

Mair Walter. A. V. Führer: Schobergruppe.

8°, 240 S. mit Bildern,
Routenskizzen und Übersichtskarte.
München 1972. F 2381

Peterka Hubert. A. V. Führer: Lienzer
Dolomiten. 8°, 600 S., mit Bildern,
Routenskizzen und Übersichtskarte.
München 1972. F 2380

Wanderführer
Schweizer Wanderbuch 29: Uri-Vier-

waldstättersee - Zentralschweiz. 8°,
128 S., mit Kartenskizzen und
Bildern. Bern 1970. W 2374

Schweizer Wanderbuch 30: Schanfigg -
Arosa. 8°, 116 S., mit Kartenskizzen
und Bildern. Bern 1971. W 2375

Schweizer Wanderbuch 31 : Engelberg -
Zentralschweiz. 8°, 96 S., mit
Kartenskizzen und Bildern. Bern 1971. W 2376

Schweizer Wanderbuch 32: Puschlav.
8°, 104 S., mit Routenkarten und
Bildern. Bern 1972. W 2360

Etter Alfred. Bodensee. Intern.
Wanderbücher 2. 8°, 140 S., mit Routenkarten

und Bildern. Bern 1972. W 2361
Stinzi Paul. Elsass - Vogesen. Intern.

Wanderbücher 3. 8°, 116 S., mit
Kartenskizzen und Bildern. Bern
1971. W 2373

Karten

Schweiz Engelberg Bl. 1191
Landeskarte 1:25 000 Yverdon Bl. 1203
Rheinfelden Bl. 1048 LT 1970 C 2326 Thun BL 1207
Wil Bl. 1073 LT 1971 C 2327 Boltigen Bl. 1226
St-Ursanne Bl. 1085 LT 1970 C 2328 Niesen Bl. 1227
Hitzkirch Bl. 1110 LT 1970 C 2329 Oberalppass Bl. 1232
Einsiedeln Bl. 1132 LT 1969 C 2330 Chätel-St-Denis Bl. 1244
Worb Bl. 1167 LT 1969 C2331 Chäteau-d'Oex Bl. 1245
Langnau i. E. Bl. 1168 LT 1969 C 2332 Adelboden Bl. 1247
Schüpfheim Bl. 1169 LT 1969 C2333 St. Moritz Bl. 1257
Alpnach Bl. 1170 LT 1969 C 2334 Les Mosses Bl. 1265
Ste-Croix Bl. 1182 LT 1968 C 2335 Monthey Bl. 1284
Melchtal Bl. 1190 LT 1969 C 2336 Les Diablerets Bl. 1285

LT 1969
LT 1968
LT 1969
LT 1969
LT 1969
LT 1970
LT 1969
LT 1969
LT 1971

LT 1970
LT 1969
LT 1969
LT 1969

C 2337
C 2338
C 2339
C 2340
C 2341
C 2342
C 2344
C 2343
C 2311
C 2345
C 2346
C 2347
C 2349
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5 Bauunternehmung

I x J L. HERZOG'S SOEHNEifä
E Schulweg 14, Bern, Tel. 42 38 68

WERKZEUGE - EISENWAREN
HAUSHALTUNGSARTIKEL

mew*
Aarbergergasse 56 Bern Tel. 22 24 31

Garage
Autospenglerei
Malerei
Abschleppdienst
Mietwagen

Ch. Bürki, Hindelbank
Telephon 034 3 81 74

Feldstecher
Fernrohre
Höhenmesser

Ein Vergleich in Qualität,
Preis und Beratung führt zu:

Brillen

W. Heck, Optikermeister
3000 Bern, Marktgasse 9

Telephon 031 22 23 91
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St-Léonard Bl. 1286 LT 1969
Sierre Bl. 1287 LT 1969
Helsenhorn Bl. 1290 LT 1972
Val d'Illiez Bl. 1304 LT 1969
Dent de Morcles Bl. 1305 LT 1969
Sion Bl. 1306 LT 1969
St. Niklaus Bl. 1308 LT 1972
Simplon Bl. 1309 LT 1971
Zermatt Bl. 1348 LT 1970
M. Vélan Bl. 1366 LT 1971

Landeskarte 1:50 000

Val de Travers
Bern
Stans
Bulle
Gantrisch
Wildstrubel
Arolla
Valpelline

Bl.
Bl.
Bl.
Bl.
Bl.
Bl.
Bl.
Bl.

241
243
245
252
253
263
283
293

LT 1968
LT 1969
LT 1969
LT 1968
LT 1969
LT 1967
LT 1968
LT 1971

C 2348
C 2350
C 2359
C 2351
C 2352
C 2354
C 2358
C 2310
C 2353
C 2312

C 2318
C 2319
C 2320
C 2321
C 2322
C 2323
C 2324
C 2325

Ausland
Korsika 1:25 000

Corte 1-2
Galéria 7-8
Galéria 3-4
Vico 3-4
Porto-Vecchio

XLI-50 Paris 1964 C2371
XLI-50 Paris 1969 C 2369
XLI-50 Paris 1969 C 2368
XLI-51 Paris 1969 C2370
XLII-54 Paris 1969 C2372

Landeskarte 1:100 000

Oberwallis Bl. 42 LT 1971 C 2317

Korsika 1:50 000

Vico XLI-51 Paris 1969 C 2365
Santo-Pietro-di-Tenda

XLII-49 Paris 1964 C 2367
Corte XLII-50 Paris 1964 C 2366
Venaco XLII-51 Paris 1964 C2364
Bastelica XLII-52 Paris 1964 C 2363
Zicavo XLII-53 Paris 1957 C 2362

Oesterreich
Totes Gebirge Mitte. Alpenvereinskarte

1:25 000. Wien 1971. C 2314
Zillertaler Alpen. 1:100 000. Wien

1963. C 2356

Die Ecke der JO
Alpinistentreffen der UIAA in München
Das UIAA-Treffen war vorbildlich organisiert. Dafür möchten wir dem DAV noch recht herzlich
danken. Das Lager war wirklich international, konnte man doch selbst Russen beobachten, was nicht
selbstverständlich ist, wenn man die Verhältnisse in ihrem Land kennt.
Das Programm war sehr reichhaltig und abwechslungsreich, führte es uns doch in den deutschen und
österreichischen Alpenraum. Wir konnten herrliche Kletterrouten 4. und 5. Schwierigkeitsgrades mit
klangvollem Namen begehen, wie zum Beispiel Wilder Kaiser und Oberreintal. Man konnte aber
auch Wanderungen unternehmen oder am Kitzsteinhorn skifahren. Und wer noch mehr Unterhaltung
wünschte, konnte sich an einer Flossfahrt mit Tanzkapelle und zwei Fass Bier beteiligen. Die Isarufer
sind noch unverbaut, doch wird die Fahrt durch verschiedene Flusskraftwerke behindert, bei deren
Passieren man recht nass werden kann.
Daneben hatten wir noch neun Eintrittskarten für die Olympiastadien bekommen. Ihr könnt euch
jetzt selber ausmalen, wie sehr wir manchmal unter Zeitdruck standen.
Damit kommen wir zum Hauptereignis, nämlich zur Olympiade selbst. Ich möchte hier nur von
Gegebenheiten schreiben, von denen sonst nur wenig oder gar nichts zu hören war.
Da konnte man sehen, wie Athleten zu Showfiguren degradiert wurden. Damit diese modernen
Gladiatoren auch bei Verletzungen noch zum Start antreten konnten, wurden sie mit Spritzen und
Eisbeuteln behandelt. Ganz zu schweigen von denen, die nach einem Lauf oder anderer Disziplin
zusammenbrachen und doch noch mithelfen mussten, das Nationenprestige zu heben.
Wenn man an einer Olympiade solche Beobachtungen machen muss, drängt es sich fast auf, eine
Parallele zu ziehen zu einer Schweinemästerei oder Geflügelzuchtfarm. An Stelle von Schweinen und
Hühnern werden hier zwar Spitzensportler gezüchtet, die mit ihren Leistungen und Medaillen
beweisen müssen, dass ihr Staatssystem besser sei als dasjenige anderer Länder.
Dass man dann in der Schweiz solche Methoden nachmachen möchte - da man doch die Auswirkungen

kennt - ist unverständlich. Ich möchte sagen, dass die Olympiade erst dann wieder stattfinden
sollte, wenn das Nationenprestige und die Politik das Feld geräumt haben. Nur echter, unverfälschter
Sport verdient diesen Namen und kann völkerverbindend sein.
In diesen Tagen stand auch zur Diskussion, ob das Klettern in das Olympiaprogramm aufgenommen
werden sollte. Ich persönlich bin ganz gegen das Wettklettern, und dies aus folgenden Gründen: Es
steht uns doch nicht an, die gleichen Unarten anzunehmen, wie sie an der Olympiade bereits
gebräuchlich sind. Der Alpinismus ist doch mehr als nur ein «Sport», indem hier noch ganz andere
Faktoren eine gewichtige Rolle spielen. In einigen Oststaaten wird das Wettklettern schon praktiziert.
Die Russen kennen das Klettern zum Beispiel vor allem als Wettkampfsport. Bei ihnen gibt es auch
Gruppen, die mit unserer Fussballnationalliga zu vergleichen sind, bei der man auf- oder absteigen

13


	Bibliothekzuwachs 1972

